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Buchs feierte erneut zusammen den 1. August

Zahlreiche Gäste trotz unbeständigem Wetter
Der 1. August ist für viele Menschen 
ein wichtiger Feiertag, der zusam-
men mit Freunden oder der Familie 
begangen wird. In Buchs findet jedes 
Jahr eine kleine Feier statt, um ein 
geselliges Beisammensein zu fördern 
und den Bewohnern etwas an diesem 
wichtigen Tag zu gönnen.

Das Wetter wollte dieses Jahr eine klei-
ne Herausforderung sein. Erst stellte es 
über mehrere Wochen Sonne zur Verfü-
gung, dann plötzlich waren Regen-
schauer an der Tagesordnung. Nur lei-
der nicht solche, nach denen man seine 
Uhr stellen könnte. Es war nicht klar, ob 
es zur Veranstaltungszeit nun regnen, 
oder die Sonne lachen würde. Trotzdem 
entschied sich die Kulturkommission, 
dass der erste Tag im August draussen 
besser stattfinden kann und die Ent-
scheidung war richtig. 

Ungefähr 600 Personen erschienen 
zum Fest und genossen den offerier-
ten Wein, Eistee oder das Wasser, 
speisten eine Bratwurst oder einen 
Gemüsespiess vom Grill, lauschten 
der Harmoniemusik Buchs bei ihrem 
Spiel und sangen die Schweizer Hym-
ne mit. Sie lauschten der Rede von 

Oliver Jäckle, ergatterten sich noch ein 
Autorgramm und liessen den Abend 
mit zahlreichen Gesprächen und auch 
dem einen oder anderen Tänzchen zur 
Musik von Stimmungsmacher Daniel 
Kappeler ausklingen.

Alles in allem war es wieder ein ge-
lungener Anlass, der allerdings ohne 
freiwillige Helfer nicht machbar gewe-

sen wäre. Was alles hinter solch einer 
Veranstaltung steckt, wird nämlich oft 
leider nicht wahrgenommen. So soll-
ten besonders den Personen gedankt 
werden, die all dies ermöglichten. Der 
Dank geht an die Kulturkommission 
Buchs, die als Organisatoren die Pla-
nung übernommen hatte, die privaten 
Helfer und Helferinnen, welche den 
Kuchen- und Getränkestand mit Leben 
füllten, die SUHMA-Köche, die wieder 
den Grill befeuerten, die Schulkinder, 
die sich für diesen Einsatz gemeldet 
hatten und vor allem in der Küche tat-
kräftig mit anpackten, die Harmonie-
musik Buchs und Daniel Kappeler für 
ihre Musik, Oliver Jäckle, Captain des 
FC Aarau, für seine Rede, Joel Blunier, 
der im Namen des Gemeinderates die 
Gäste willkommen hiess und zu guter 
Letzt natürlich auch an die Gemeinde, 
welche finanziell diesen Anlass mög-
lich macht.

Jedes Jahr sucht die Kulturkommission 
Buchs tatkräftige Helfer und Helferinnen. 
Möchten Sie Events wie den 1. August 
oder das Fest der Kulturen unterstützen, 
dann melden Sie sich doch unter buchs-
kultur.ch oder news@buchskultur.ch.

Autogrammstunde bei Oliver Jäckle nach seiner Rede.

Die Bänke waren gut belegt, Jung und Alt zog es zur 1. August-Feier.
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Das Pilotprojekt «Fest der Kulturen Buchs» wird zum grossen Erfolg

Gäste feiern Zusammengehörigkeit und Vielfalt
Eine grosse Vielfalt ängstigt uns manch-
mal: Es ist das seltsame Unbekannte, 
welches Vorurteile über Ungewohntes 
keimen lässt. Dabei ist die Vielfalt der 
Völker unseres Planeten ein Schatz, 
der es wert ist, gezeigt und gefeiert 
zu werden. Wie langweilig wäre doch 
die Welt, wenn nicht jedes Volk ande-
re Sitten und Bräuche, andere Speisen, 
andere Kleidung und Musik hätte? Die 
Kulturkommission Buchs setzt sich ein 
für die Verständigung zwischen den 
unterschiedlichen Kulturen. Wo kann 
dies besser zelebriert werden als auf 
dem «Fest der Kulturen».

Es waren noch nicht einmal alle Stände 
vollständig bezogen worden, da kamen 
schon die ersten neugierigen Besucher. 
Eine Stunde vor Mittag eröffneten Alp
hornklänge das neue Fest, bei dem es 
um die Verständigung zwischen den 
Menschen unserer Gemeinde und der 
Welt ging. Dies funktioniert am besten, 
wenn Interessen geteilt werden.

Musik erfüllt die Herzen
Rhythmen gehen ins Blut und können 
Unterschiede übertönen, Gemeinsam-
keiten hervorheben. Jeder liebt Musik 
auf seine Art und Weise. Umso wichti-
ger war es für die Organisatorinnen des 
Festes der Kulturen, dass eine Vielfalt an 
Musik geboten werden kann. Nachdem 
der Männerchor Buchs einheimische 
Lieder sang, tanzte die Mädchenriege 
zu internationalen Songs. «Otrava – Kle-
zmer-Gipsy» sorgte mit Balkan-Folk für 
eine gute Stimmung und Hip-Hop er-
füllte die Nacht. Es war eigentlich immer 
etwas los und auch für jeden Geschmack 
etwas dabei.

Workshops vermittelten Kultur
Doch nicht nur Musik verbindet. Auch 
interessante Workshops können einan-
der näherbringen, für Gespräche sorgen 
und Wissen über beispielsweise Sitten 
und Bräuche weitergeben. Auf dem Fest 
fanden daher verschiedene Workshops 
für Gross und Klein statt. Am japanischen 

Origamistand konnten Interessierte be-
sondere, nicht ganz alltägliche Origamifi-
guren falten. An einem anderen Tisch war 
es für die Besucher möglich, türkische 
Augen als Glückbringer zu gestalten. Auf 
dem Platz war es möglich, Steine künst-
lerisch zu verzieren oder am Malwettbe-
werb teilzunehmen. Die Bibliothek Buchs 
bot Geschichten in unterschiedlichen 
Sprachen an und die Kinder lauschten 
fasziniert den teils fremden Worten. Di-
verse Spiele anderer Kulturen konnten 
bei der Bibliothek ebenfalls ausprobiert 
werden. Die Familien hatten sehr viel 
Spass an den verschiedenen Aktivitäten.

Liebe geht durch den Magen
Zu guter Letzt führt auch der Genuss zur 
Völkerverständigung und ganz klar auch 
auf dem Fest der Kulturen. Sieben Stän-
de boten Köstlichkeiten aus aller Welt 
an. Dabei waren die Portionen bewusst 
klein gewählt, um durch attraktive Prei-
se den Gästen die Möglichkeit zu bie-
ten, überall einmal kosten zu können. 
Das Konzept ging auf, denn die Stände 
waren zum grossen Teil am Abend aus-
verkauft. Vielleicht waren es die unter-
schiedlichen Gewürze, die andere Art zu 

kochen oder aber das allgemeine Flair 
des gesamten Festes, man kann es nicht 
genau sagen. Was aber klar ist: Das Fest 
war ein Erfolg und wird auch für 2024 
wieder in die Planung der Kulturkom-
mission aufgenommen. Der Termin ist 
bereits bekannt. Am 1. Juni 2024 wird es 
erneut das Fest der Kulturen geben, und 
wir freuen uns über neue und bekannte 
Gesichter sowie zahlreiche Gäste.

Kinder-Kunstausstellung 
Zum Fest der Kulturen wurde ein Wett-
bewerb für Kinder veranstaltet, bei dem 
zum Thema «Kultur» gezeichnet und ge-
malt werden durfte. Diese Bilder werden 
ab dem 25. Oktober im Gemeindehaus 
ausgestellt. Jeder Besucher sei dazu ein-
geladen, einen der Stimmzettel zu neh-
men und seinen Favoriten aufzuschrei-
ben. Das Bild mit den meisten Stimmen 
wird als Puzzle angefertigt und dem Ge-
winner oder der Gewinnerin überreicht. 
Eine Vernissage ist für den 25. Oktober 
um 18 Uhr geplant, bei der die Kinder, 
ihre Familien und jeder, der kommen 
möchte, eingeladen sind.

� Kulturkommission Buchs

Jasmin Züst eröffnete mit dem Alphorn das Fest.
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Impressionen vom «Fest der Kulturen»
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Paul Ryser AG, Sanitär / Heizung Aarau

Tel. 062 836 10 40, www.ryser.ch

Heizungslösungen, für die Sie 
sich bestimmt erwärmen können.

16PAU 67.1 Gelegenheitsinserate 2016_Buchser Boten_Heizung1_87x58_uc_DU.indd   114.01.16   15:50

5033 Buchs AG
062 822 64 19
ehs@ehsag.ch

Heizkesselauswechslungen Wasserenthärtungsanlagen
Öl-, Gasbrenner Boilerentkalkungen
Wärmepumpen Notfalldienst 24 Std.
Ventilsanierungen Sanitärarbeiten

Für Notfälle und Reparaturen

Eglis Haustechnik Service

EHS AG

Talente 
gesucht

Sind Sie bereit für Ihre nächs-
 te Herausforderung als  
talentierte Persönlichkeit? 
Bei der Mibelle Group dreht 
sich alles um Wohlbefinden, 
Gesundheit und Schönheit. 
Entdecken Sie jetzt Ihre  
spannenden Karrieremöglich- 
keiten: 

MIBELLEGROUP.COM / 
JOBS-UND-K ARRIERE

87_Mibelle_Inserat_Buchser_Bote_87x122mm_2023_RZ.indd   187_Mibelle_Inserat_Buchser_Bote_87x122mm_2023_RZ.indd   1 02.02.23   14:5802.02.23   14:58

Pizza-Traum 
Aarauerstrasse 6
5033 Buchs

062 824 70 50
info@pizzatraum.ch

DACIA

DER 7-SITZER FÜR 
DIE FAMILIE NEU 
ERFUNDEN

 
DER NEUE DACIA
JOGGER

Der Suhrer Gospel-
chor The Tune Ups lädt 
Sie auf ein schwelgendes, 
 musikalisches Erlebnis ein. 
Unter der Leitung unserer 
Dirigentin Leila Erdin
lautet das diesjährige Konzert- 
motto «Fly & Hope».

www.the-tune-ups.ch

Fly & Hope
Chorkonzert 

27. Oktober 2023 um 20.00 Uhr
Katholische Kirche
Bühlstrasse 8, Buchs AG

28. Oktober 2023 um 19.00 Uhr 
Reformierte Kirche
Chilematt 4, Gränichen

5. November 2023 um 18.00 Uhr
Katholische Kirche 
Tramstrasse 38, Suhr
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Katholische Kirche 
Tramstrasse 38, Suhr
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Die reformierte Kirche Buchs feierte die «Lange Nacht der Kirchen»

Gesang, Musik und Geschichten vom Feinsten
Der 2. Juni versprach, ein strahlend 
schöner Tag mit einer leichten Bise zu 
werden. So mussten wir achtgeben, 
dass die Ballons in Rot, Orange und 
Gelb nicht von allein losfliegen woll-
ten. Viele Kinder machten beim Bal-
lon-Wettbewerb mit, denn schliesslich 
winkte ein « Perplexus » als Preis.

Zum Auftakt des Programms « Musik, Ge-
sang und Sprache » in der Kirche, spielte 
das Duo Nyffenegger-Rojas die Sonate in 
A-Dur von César Franck für Cello und Kla-
vier. Ein anspruchsvolles Stück, welches 
grossartig dargebracht wurde.

Danach sangen die teilweise aufgereg-
ten Kinder des Kinderchors der Mu-
sikschule Buchs unter der Leitung von 
Fabian Heynen, begleitet an der Gi-
tarre von Ulrike Schober. Viele Eltern, 
Verwandte, Bekannte und Geschwister 
hörten zu und waren begeistert von der 
Darbietung.

Die beiden jungen Pianistinnen, Alma 
Garbely und Valentina Barrera beglück-
ten uns mit ihren souverän vorgetra-
genen Stücken. Ich hörte so manchen 
raunen, dass alles auswendig gespielt 
wurde. Was Begabungs- und Spitzen-
förderung leisten kann ( Programme, die 
das Departement BKS unterstützt ), zeig-
te sich deutlich in ihrer Interpretation der 
Werke von Bartok, Chaminade, Barrera, 
Hancock und Chopin.

Glückliche Gesichter
Überaus glückliche Gesichter der Musi-
zierenden und des Publikums begleiten 
uns beispielsweise in der Cafeteria. Die 
Auswahl an Gebackenem war riesig und 
so mancher genoss es, sich für einen 
kleinen Schwatz zu setzen.

In der Kirche traten derweil die schwarz-
gekleideten Sängerinnen und Sänger 
vom « insiemeCHOR - More than Voices » 
auf. Leidenschaft verbindet, so auch der 
Song « Life is Life », der eine besondere 
Stimmung schaffte.

Mit verschiedensten Instrumenten trat 
das Orchester der Musikschule Buchs 
und Rohr auf. Unter der Leitung von 
Gabriele Wolf und Simon Zinsstag spiel-
ten sie Musik aus Griechenland, irische 
Tänze bis hin zu einer Tarantella. Diese 
jungen MusikerInnen möchten wir gerne 
wieder sehen und hören.

Pedro Lenz als Gast
Zum « Club der langen Menschen » wür-
de Pedro Lenz sehr wohl passen, aber er 
liess uns auch an ganz anderen Geschich-
ten teilhaben wie « Flipflop, Crèmeschnit-
te, Café Togo » oder « dr Liebgott isch ke 
Gränzwächter ». Geschichten, die im Le-
ben spielten, uns schmunzeln liessen und 
nachdenklich stimmten.

Nachdem die Glocken zehn Mal ge-
schlagen hatten, sang der Frauenchor 
« unentwegt singen » unter der Leitung 
von Christine Lange ruhige Abendlieder. 
Noch einmal füllte sich die Kirche mit 
wunderbar klingenden Stimmen, wel-
che den herrlichen Tag mit dem Kanon 
« Herr, bleibe bei uns … » abschlossen.

Wir danken allen Mitwirkenden und 
ganz besonders auch unseren Freiwilli-
gen ( vor und in der Kirche, in der Cafe-
teria ), dem Sekretariat und dem Sigris-
tendienst. Ohne sie wäre dieser Anlass 
nicht möglich geworden.

Katharina Zimmermann  
und Katharina Neuhaus

Das junge Orchester spielte Stücke aus verschiedenen Teilen der Welt.

Alma Garbely und Valentina Barrera genossen das Wetter vor dem Auftritt.
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Jürg Merz
Physiotherapeut

Montag – Donnerstag 7.00 – 19.00 Uhr
Freitag 7.00 – 15.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Mitteldorfstrasse 50
5033 Buchs

Tel.  062 823 77 20
www.physiomitteldorf.ch

physiomitteldorf@hin.physio

P H Y S I O T H E R A P I E  M I T T E L D O R F
Haustechnik &

Werkleitungsbau
Pikettdienst für die Wasserversorgung
der Gemeinden Buchs und Küttigen
Neumattstrasse 42–44, 5033 Buchs

Telefon 062 837 70 20, Fax 062 837 70 21
Homepage www.ekaufmann.ch

E-mail info@ekaufmann.ch

Geschäftsinhaber:
Andreas E. Kaufmann

dipl. Brunnenmeister mit FA
Natel 079 407 67 60
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Die Veranstaltungen des Gewerbeverein Buchs sind vielfältig

Pétanque, Lehrlingsförderung und DSGVO
Ein Verein ist für seine Mitglieder da, 
und so hat es sich auch der Gewerbe-
verein Buchs zur Aufgabe gemacht, 
seinen Mitgliedern unterschiedliche 
Aktivitäten zu bieten, um gesehen zu 
werden, Lehrstellen füllen zu können 
oder gemeinsam bei Spiel und Spass 
zu wirken.

Selbst über den Sommer hinweg, die 
Zeit, in der vielerorts Ferien gemacht 
wird, waren die Organisatoren verschie-
dener Events des Gewerbevereins zur 
Stelle, damit alles gut geplant stattfin-
den konnte.

Bitte lächeln
Michael Lanziero, Thomas Läuppi und 
Esther Frey begrüssten die neuen Ler-
nenden zum Fotoshooting. In diesem 
Jahr meldeten sich die Firmen APT Ka-
minfeger AG, Gurtner Metallbau AG, 
Saxer Plattenbeläge AG, Schreinerei 
Schmidli AG und die Toppharm Apothe-
ke & Drogerie Buchs an. Beschenkt wur-
den die Lernenden vom Gewerbeverein 
mit einer grossen Flasche ‹Ovomaltine› 
für die Ausdauer sowie Gwärb-Gutschei-
nen als Willkommensgeschenk.

Spiel und Spass muss natürlich auch sein, 
denn so lässt es sich auch völlig unge-
zwungen «netzwerken». Neue Beziehun-
gen können geknüpft und ältere Bekannt-

schaften wieder aufgefrischt werden. Dafür 
nahmen rund 40 Gäste die Einladung zum 
Pétanque-Plausch an und versuchten in 
2er-Teams die schweren Metallkugeln 
nahe an das kleine Rosa-Kügelchen zu be-
fördern. Mal flogen sie im hohen Bogen, 
mal wurde flach, aber scharf gespielt. Je-
der Gast besass seine eigene Taktik oder 
schaute sich eine von dem Feld nebenan 
ab. Bei strahlendem Sonnenschein wurde 
bis in den späten Abend hinein gespielt, 
mit Grilladen und verschiedenen Salaten 
kulinarisch umrahmt.

Wir möchten uns für die tolle Organisati-
on des Events und des Essens an dieser 
Stelle bei Susi Gerber und den Verant-
wortlichen des Pétanque-Clubs bedan-
ken. Dieses Event ist durch euch stets 
ein Highlight im Jahresprogramm.

Mehrere Informationsveranstaltungen
Mehrmals im Jahr findet die Gwärbbox 
statt, eine kurz gehaltene Veranstaltung 
am Morgen zu einem bestimmten The-
ma. Ausgelegt ist diese Veranstaltung 
zum einen für einen Austausch von 
Knowhow innerhalb des Gewerbes und/
oder der Politik, zum anderen für das 
Miteinander, denn die Zusammenstel-
lung der interessierten Gäste ist doch 
immer wieder etwas anders.

Nebst dieser Möglichkeit der Informa-
tionsweitergabe bemüht sich der Ge-
werbeverein allerdings auch um grösse-
re Referate von Fachpersonen, die für 
Gewerbetreibende von Interesse sein 
könnten. Mit dem Start der neuen Da-
tenschutzrichtlinien in der Schweiz luden 
deswegen der AGV und der Gewerbe-
verein Buchs zum Fachreferat im Ziit
ruum 7 ein. Dr. Hans R. Schibli, Vizeprä-
sident und Konsulent des Aargauischen 
Gewerbeverbands, klärte dabei über 
das neue Gesetz auf und bot Platz für 
Fragen und Diskussionen. Gerne danken 
wir an dieser Stelle für dieses besondere 
und aufschlussreiche Engagement.

Gegen Ende des Jahres sind noch wei-
tere Aktionen für Mitglieder geplant, 
und der Gewerbeverein Buchs freut sich 
über eine rege Teilnahme und viele in-
teressante Gespräche mit Alt- aber auch 
Neumitgliedern.

� IA, Kommunikation GVBPétanque-Plausch: Ob diese Kugel zum Sieg verhelfen wird?

Die Sonne lachte beim Fotoshooting mit den neuen Lernenden.
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Lehrstellen
nach deinem Geschmack
Die FFB-Group entstand 2023 aus der Fusion der JOWA AG und der  
Bischofszell Nahrungsmittel AG (BINA). Wir bieten eine Vielfalt an  
Nahrungsmitteln für den täglichen Genuss, vom «Zmorge» bis zum «Znacht» 
an. Unser Sortiment umfasst Brot, Backwaren, Getränke, Kartoffelprodukte, 
Obst-Gemüse-Produkte, Fertiggerichte und asiatische Spezialitäten.

Unsere Lehrberufe
• Lebensmitteltechnolog*in EFZ
• Lebensmittelpraktiker*in EBA 
• Bäcker*in-Konditor*in-Confiseur*in EFZ
• Bäcker*in-Konditor*in-Confiseur*in EBA
• Anlagenführer*in EFZ
• Logistiker*in EFZ
• Logistiker*in EBA
• Polymechaniker*in EFZ
• Produktionsmechaniker*in EFZ

Bewirb dich jetzt!

Fresh Food & Beverage Group | Bäckerstrasse 1 | 5722 Gränichen
Tel: 062 855 82 20 | info@ffb-group.ch
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Der Männerchor Buchs feiert am 22. Oktober 2023 sein 180 - Jahr - Jubiläum 

Schlager und Volksmusik zum Herbstkonzert 
Seinen 180. Geburtstag wird der Män-
nerchor Buchs mit einem abwechslungs-
reichen Programm feiern. Mit dem neu-
en Dirigenten Martin Bütikofer haben 
wir ein vielseitiges Liedgut einstudiert. 
Besonders gerne singen wir Lieder mit 
Texten, die einen gewissen Tiefgang ha-
ben und auch gesellschaftliche Fragen 
ansprechen.

Eine besondere Begabung für Songs 
dieser Art hatte Altmeister Udo Jürgens. 
Mit seinen drei bekannten Titeln « Grie-
chischer Wein », « Ein ehrenwertes Haus » 
und « Aber bitte mit Sahne » eröffnen wir 

das Konzert. Altbekannte Schlager wie 
« Ich zähle täglich meine Sorgen » und 
« Ein Lied zieht hinaus in die Welt » run-
den den ersten Teil ab. Martin Bütikofer 
hat einige Lieder neu arrangiert.

Die aus der Region Huttwil stammenden 
«Rotbach Musikanten» bestreiten den 
zweiten Programmteil. Die Rotbach – Mu-
sikanten, vorwiegend Bläser aus der Regi-
on Huttwil, wurden im Februar 2017 ge-
gründet. Unter der musikalischen Leitung 
von Alfred Hänni aus Muhen spielen sie 
vor allem Egerländer Sound sowie Litera-
tur von Schweizer Komponisten. Swing, 

Rag, Tango und Evergreens gehören 
nebst Marsch, Walzer und Polka zum viel-
seitigen Repertoire.

Der Schweizer Sprachenvielfalt widmen 
wir eine Hommage im dritten Teil. Belieb-
te Volkslieder aus den vier Sprachregio-
nen werden am Klavier durch den bekann-
ten und mit dem Chor bestens vertrauten 
Pianisten Carlos Rojas begleitet.

Alle Konzertbesucherinnen und Konzert-
besucher sind anschliessend zu einem 
Apéro mit allen Mitwirkenden im Foyer 
des Gemeindesaales herzlich eingeladen.

Ein Referatsabend organisiert durch das Pflegezentrum Lindenfeld und das Alterszentrum Suhrhard 

Wenn Stürzen Angst macht 
51% aller Unfälle in der Freizeit sind 
Stürze. Menschen im Pensionsalter 
entwickeln nach solchen Ereignissen 
oft eine anhaltende Angst zu stürzen. 
Ein Teufelskreis, der sich jedoch ver-
hindern und verändern lässt. 

Als Bewegungstrainer und Pflegefach-
mann beschäftigt sich Erich Weidmann 
seit 1982 intensiv mit dem Sturzthema. 
Dank des Bewegungskonzeptes der 
Kinästhetik können Menschen jeden 
Alters die Qualität der eigenen Moto-
rik, den persönlichen Handlungsspiel-
raum und die Anpassungsfähigkeit im 
Alltag weiterentwickeln. Die bewusste 
Sensibilisierung der Bewegungswahr-
nehmung und die Entwicklung der Be-
wegungskompetenz durch Kinästhetik 
leisten einen nachhaltigen Beitrag zur 
Selbstbefähigung, Gesundheits- und 
Lernförderung.

Lassen Sie sich während des 60- 
minütigen Referats von Erich Weid-
mann auf diese spannende Reise der 
Bewegungssensibilisierung mitneh-
men und stellen Sie ihm im Anschluss 
daran Ihre Fragen.

Der Verein Alterszentrum Suhrhard 
freut sich, Sie am 16. November 
2023 um 19 Uhr zu diesem öffentli-
chen Vortragsabend willkommen zu 
heissen. Wiederum wird ein kleiner 
Umtrunk vom Alterszentrum Suhr-
hard offeriert.

Über den Referenten
Erich Weidmann begleitet als Kinaes-
thetics Trainer und Pflegefachmann 
seit vielen Jahren Menschen, die mit 

Bewegungseinschränkungen leben. Er 
sieht sich in diesen Begegnungen bis 
heute als Lernender. Entdeckungen 
über Bewegung mit andern zu teilen, 
ist sein Beruf. 

www.bewegt.ch 

Erich Weidmann, Kinaesthetics Trainer

Datum:	 16. November 2023
Zeit:	 19 Uhr
Ort:	 Alterszentrum Suhrhard
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Die Männerriege Buchs auf « Stahlrössern » unterwegs

Ein lehrreicher Ausflug in den Oberaargau 
Die zwei traditionellen Sporttage der 
Männerriege Buchs führten, erstmals 
unter der Woche, am 12. und 13. Juni 
2023 mit den « Stahlrössern » in den 
Oberaargau. 

Das Ziel am ersten Tag war die Besich-
tigung der Flyer AG in Huttwil. Als Pio-
nier hat das Unternehmen mit dem FLYER 
E-Bike seit Anfang der 1990 er Jahre 
einen fundierten Erfahrungsschatz auf-
gebaut und die Entwicklungen in der 
E-Bike-Branche massgeblich beeinflusst. 
Nebst der überaus interessanten Be-
triebsbesichtigung, bei welcher wir den 
professionellen Werdegang von der Idee 
bis zum fertigen E-Bike verfolgen und 
bestaunen konnten, durfte natürlich eine 
ausgiebige Testfahrt nicht fehlen. Aus-
gerüstet mit den modernsten E-Moun-
tain-Bikes führte uns die charmante Silvia 
(unser Guide) auf eine großartige Tour 
und zeigte uns, wie wir mit dem FLYER 
durch den Wald « fliegen » konnten.

Anschliessend « pedalten » wir mit un-
seren eigenen Velos, wenn auch etwas 
geschafft, über die Herzroute Richtung 
Lotzwil. In Rohrbach genossen wir ei-
nen kleinen Lehrgang im Scherenschnitt. 
Im Gasthof Bad Gutenburg in Lotzwil 
tauschten wir bei einem Apero den ers-
ten Tag zusammen aus und genossen 
ein feines Nachtessen, bevor wir das 
Nachtlager aufsuchten.

Am zweiten Tag ging es nach dem stär-
kenden Frühstück via Velo -Routen 71 
und 84 nach Roggwil. Im Race Inn auf 
dem Gugelmann-Areal lieferten wir uns 
einen spannenden « MR-Gokart-GP ». 
Obwohl wir hier nicht trampen muss-
ten, merkten wir nach einigen Minuten 
schnellem Rennfahrens, dass auch die-
se Sportart eine gute körperliche Kons-
titution (und etwas Mut) erfordert. Nach 
diesem Plausch-Erlebnis ging es wieder 
mit « Wädlipower » weiter nach Wynau. 
Mit der Aare -Fähre Wolfwil überquer-
ten wir mitsamt unseren Fahrrädern die 
Aare. Was waren wir erstaunt, als unser 

Ernst mitsamt Kleidung und Velohelm 
vor Erreichen des Ufers einen Köpfler 
in die kühle Aare wagte. Beim Lunch im 
Restaurant Fähre waren wir alle beim 
Verzehr der köstlichen « Riesenburger » 
mehr oder weniger gefordert. 

Gut genährt und abgekühlt ging es 
der Aare entlang via Olten ( Pit-Stop im 
Restaurant Rathauskeller mit Siegereh-
rung des MR-GP ) zurück nach Buchs, 

wo wir im Mediterran unsere wiederum 
äusserst erlebnisreichen Sporttage aus-
klingen liessen.

Herzlichen Dank an unsere diesjährigen 
Organisatoren Markus, Roli und Rolf – es 
hat allen gut gefallen. 

Schon jetzt freuen wir uns auf die nächs-
ten Events der Männerriege Buchs mit 
Sport, Kulinarik und Geselligkeit.� UK 

Aare-Fähre: So überquert man lässig mit dem Rad den Fluss.

Mit den E-Bikes durch den Wald «fliegen». 



Veranstaltungen in der Gemeinde� September bis Dezember 2023

28. September	 GameNight, Gesellschaftsspiele für Erwachsene – 19.00 Uhr ZiitRuum 7, Gysistrasse 6

5. Oktober	 Mütter- und Väterberatung Buchs – Pföderitreff – 9.00 bis 11.00 Uhr Kath. Kirche Buchs

21. Oktober	 Eröffnungsfeier Traglufthalle Schwimmbad Suhr, Buchs, Gränichen – 12.00 bis 16.00 Uhr
21. Oktober 	� BuMeiJo: Spass für Gross und Klein – Basteln, kochen, essen und zusammen den Plausch haben, 

Thema HerbstGruss – 13.30 bis 16.00 Uhr kath. Pfarreizentrum

22. Oktober	 Männerchor Buchs – Herbstkonzert – 17.00 Uhr Gemeindesaal

24. Oktober /	 Bibliothek Buchs – Värsli-Bus – 9.15 und 10.15 Uhr 
21. November /	� Die Leseanimatorin Sandra Hirt erzählt jeweils eine kurze Geschichte, lebhaft illustriert mit Fingerversen, 

Reimen und Liedern. Anschliessend können die Buchstart-Gäste in unserer grossen Auswahl an Bilderbü-
chern stöbern und diese auch gleich ausleihen. 

24. Oktober	 GameNight, Gesellschaftsspiele für Erwachsene – 19.00 Uhr ZiitRuum 7, Gysistrasse 6
24. Oktober	 Giora Feidman – Friends – Klezmer & More – 20.00 Uhr Gemeindesaal

26. Oktober	 Bibliothek Buchs – Bücherpräsentation «Auswahl 2023» – 19.30 Uhr Bibliothek Buchs 
	� Claudia Steiner und Urs Michel präsentieren ihre persönlichen Entdeckungen des Jahres 2023 – Perlen 

abseits des Mainstreams.

27. Oktober /	 Bibliothek Buchs – Interkulturelle Lesegruppe – 19.30 Uhr 
	� Deutsch- und Fremdsprachige lesen zusammen einfache Kurzgeschichten. Wir verknüpfen die Texte mit 

unserem Leben hier in Buchs und in der Schweiz. Eingeladen sind alle, die mit Menschen verschiedener 
Kulturen lesen und sich austauschen wollen.

28. Oktober	� Pfarreiabend Kath. Kirche Buchs-Rohr – ab 18.15 Uhr Kath. Pfarreizentrum 
Faszinierende Geschichten, verblüffende Zauberei und Magie mit Jovi und Abendessen.  
Anmeldeschluss 18. Oktober.

2. November	 Mütter- und Väterberatung Buchs – Pföderitreff – 9.00 bis 11.00 Uhr Kath. Kirche Buchs

3. / 10. / 17. / 24.	 Bibliothek Buchs – Geschichten-Kiste (ab 4 Jahren) – 16.45 Uhr
	 Bibliothek Buchs – Bücherbande (2. – 4. Klasse) – 19.00 Uhr

9. November 	 Bibliothek Buchs – Lesegruppe – 19.00 Uhr
	
19. November	� Bibliothek Buchs – «Drü chlini Fischli» – 10.30 Uhr Bibliothek Buchs 

Theater für die Allerkleinsten ab 3 Jahren.

21. November	 GameNight, Gesellschaftsspiele für Erwachsene – 19.00 Uhr ZiitRuum 7, Gysistrasse 6

25. November	� BuMeiJo: Spass für Gross und Klein – Basteln, kochen, essen und zusammen den Plausch haben, 
Thema LichterWerk – 13.30 bis 16.00 Uhr kath. Pfarreizentrum

2. / 3. Dezember	 Weihnachtsmarkt Buchs – Gemeindesaal

5. Dezember	 Mütter- und Väterberatung Buchs – Pföderitreff – 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Kath. Kirche Buchs

19. Dezember /	

8. Dezember

November
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Fabrizio A. Castagna, Geschäftsstellenleiter

Hypothekarbank Lenzburg AG

Postweg 1, 5034 Suhr
062 885 17 00

Für Sie auch in Aarau in der Postfiliale vor Ort:

Bahnhofstasse 67
062 885 11 02

Der Erwerb von Wohneigentum ist für die Meisten 
das einschneidendste und kostspieligste Geschäft 
des Lebens. Nebst der grossen und lang dauernden 
finanziellen Belastung ist der Kauf in der Regel auch 
mit dem neuen Gefühl der Sesshaftigkeit verbunden. 
Klären Sie mit Ihrem Berater bereits im Vorfeld ab, wo 
Ihre Preisobergrenze liegt. Eine solide Finanzierung 
ist in Ihrem Interesse, damit Sie nicht unliebsame 
Überraschungen erleben.

Was möchte ich kaufen? Was kann ich mir leisten? 
Bereits zu Beginn muss geklärt werden, ob eine beste-
hende Liegenschaft oder ein Neubau passender ist. Je 
nach Präferenz wird die Zusammenarbeit mit einem 
Architekten, Handwerkern oder gar einer Generalun-
ternehmung notwendig. 

Für einen Kauf eines Eigenheimes ist in der Regel ein 
Eigenkapital von 20% der Kaufsumme erforderlich, 
mindestens 10% von freier und gebundener Selbst-
vorsorge, Sparguthaben, Schenkung oder Erbvorbe-
zug. Weitere 10% können aus BVG-Geldern stammen. 
Beim Vorbezug von Geldern aus der 2. Säule muss 
die künftige Versicherungsdeckung geprüft werden.

Nebst dem Eigenkapital ist auch die Tragbarkeit ein 
entscheidendes Kriterium. Wie hoch darf die Hypo-
thekarschuld sein, damit nebst den Wohnkosten noch 
genügend Geld für die weiteren Lebenshaltungskos-
ten bleibt? Für diese Frage gibt es kein allgemeingül-

tiges Rezept, vielmehr muss jeder Einzelfall geprüft 
werden. Sehr oft kristallisieren sich Bedürfnisse der 
künftigen Liegenschafts-Eigentümer erst bei der per-
sönlichen Beratung heraus. Nehmen Sie sich Zeit, sich 
mit der Immobilie und ihren Gegebenheiten wie 
z.B. Lage, Nachbarschaft, Distanz zu Einkaufs-
möglichkeiten, Schule und öffentlichen Ver-
kehrsmitteln auseinander zu setzen. 

Bei jedem Schritt, welcher grosse finanzielle 
Verpflichtungen zur Folge hat, empfehlen wir 
vorgängig eine Vorsorgeanalyse mit einer Fi-
nanzplanung erstellen zu lassen. Sie gibt Aus-
kunft, welche Ersatzeinkommen bei einer In-
validität / Todesfall aus der 1. Säule (AHV/ IV), 
resp. aus der 2. Säule (PK) zu erwarten sind. Ge-
rade junge Ehepaare und Konkubinatspaare sind 
mit den Leistungen aus den Sozialversicherungen 
oftmals nicht ausreichend abgesichert und es ent-
stehen grosse Einkommenslücken. Diese gilt 
es mit massgeschneiderten Versicherungslö-
sungen zu schliessen.

Spielen auch Sie mit dem Gedanken, ein Haus 
oder eine Wohnung zu kaufen oder gar zu 
bauen? Wenden Sie sich an unser Team und 
vereinbaren Sie einen Termin. Gerne zeigen 
Ihnen unsere Mitarbeiter Ihre Möglichkeiten auf 
und unterstützen Sie tatkräftig bei der Umsetzung 
Ihres Vorhabens.

Wir begleiten Sie  
bis zur Realisierung des Wohn-Traums

Honda-Center Aarau – wir machen das Unmögliche möglich.

 www.garagemeyer.ch


